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Itauf dan Bühfanft
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mit vorzüglicher Hochachtung
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Baupläne genehmigr gemäss den Bedingu ngeT#/sepa-
raten Baubewilligung vom

. - r/.4,. -,/2.. 6. 14.....
Für Cie Eaub;ili;'Ce:

,t
Hagan
AllEmenn & äinElt
Treuhand- und fravial,onsgasollachaft
Eahnhofplatz l0
Chur

Dsvor-Pl,stz, L6, Hovembcr lg6l

Sahr gcahrta l{crrrn,

wir nahmrn höflich bcaug auf d;n an 15. Oktobrr d.J. eingarcichtan gabauungaplan
"auf dFn BühLontt, Diochnu-Davos. Nachdem währund drr geaetztichen AufJ.agefrietkai'nc Einsprachan dagegan arhr:bcn wurden, hat dEr ucbsrbauungsplan die rochtsmäe-clga Gilltigkeit arlangt. * Die Faubahörde möchta ihrercelts rJazu noch forgande punk-ta feetheltsns
1' Für Jedl Bautc iet trotz der Ganehmigung dEa Erbauungopranes cln aeparateaEaugaauch einruroiehan. Dl'e Baubehörda wlrel ei.sh dabei ln jedem EinaqlfaJ.Lebotreffund G:ateltung und Farbgobung drr Eaute rjle Aufsteriung gewieoer Be-Dingungcn varbeh,rlten.
2' vom genehmigten Uebnrbauungeplan darf nicht abqewichen werden, andernfallrmilsEtc cine Ncuaufraga nit dan gcwrinschten Aenderungon erforgen.
3' Die Erstetlung der ljerklclt!,ngen hat in Zueamrnenarbeit nit danr {iemaindein-genieur und dern Erektrizitätswerk au erforgen, wobei uie geiie,.,Jen Beatl.m*mungon einruhatten eind.
4' Die Koetsn d;r öffentlichan Auflage sj.nd von GaEucheeterler zu tregen.
5' Dla 6abÜhr fiir dia-Gcnehmigung wi.rd auf Fr. 3CI0.-- faatgsratrt, zahrbür andla Gtnai.ndckgeec D6vo*.

lrlir hoffen güsne lhnen gadient au habEn und griiosan $ie


